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Betreff:  BfB-Antrag: Vertiefende Untersuchung der gemeindlichen Kindertagesstätten 
im Rahmen des Förderprogramms des Hessischen Rechnungshofs 
 
 
Antrag: 
Beschlussempfehlung  
Die Gemeindeverwaltung wird beauftragt, über das Förderprogramm „Vertiefende Untersuchung" 
des Hessischen Rechnungshofs eine externe Analyse der gemeindlichen Kindertagesstätten in 
Auftrag zu geben. Die Beauftragung soll auf Grundlage des im Beratungsgespräch mit dem 
Hessischen Rechnungshof erläuterten Verfahrens erfolgen.  
 
Für die Auswahl des durchführenden Unternehmens soll die Gemeindeverwaltung vorab 
Rücksprache mit den Verwaltungen der Gemeinden Erlensee und Nauheim halten, die mit 
Vertiefenden Untersuchungen bereits gute Erfahrungen gemacht haben. Die dort gewonnenen 
Erkenntnisse zu Anbietern, Verfahrensablauf und Ergebnisqualität sind in die 
Auswahlentscheidung einzubeziehen.  
 
Die Verwaltung wird gebeten, den Förderantrag beim Land Hessen unverzüglich zu stellen und 
den Fraktionen das Ergebnis der Vorabstimmung mit den Vergleichsgemeinden sowie den 
eingeholten Förderbescheid bis zur Gemeindevertretersitzung am 02.09.2026, vor der 
Auftragsvergabe, zur Kenntnis vorzulegen. 
 
 
 
Begründung  
Die Belastung des Gemeindehaushalts durch die Kindertagesstätten ist in den vergangenen 
Jahren kontinuierlich und überdurchschnittlich gestiegen. Die strukturelle Zuschusslast liegt damit 
dauerhaft auf einem erheblichen Niveau und rechtfertigt eine vertiefte fachliche 
Auseinandersetzung mit den wirtschaftlichen und organisatorischen Rahmenbedingungen der 
gemeindlichen Kindertagesstätten.  
 
Das Beratungsgespräch mit dem Hessischen Rechnungshof hat gezeigt, dass das 
Förderprogramm „Vertiefende Untersuchung" für eine Aufgabenstellung dieser Größenordnung 
das geeignete Instrument ist. Die Vertiefende Untersuchung liefert eine externe, methodisch 
fundierte Analyse der gemeindlichen Kindertagesstätten und stellt der Gemeindevertretung eine 
unabhängige, belastbare Datengrundlage zur Verfügung. Auf dieser Grundlage lassen sich 
künftige Entscheidungen zur Steuerung, Trägerschaft und wirtschaftlichen Aufstellung der 
Kindertagesstätten fachlich abgesichert treffen.  
 
Wirtschaftlich ist das Vorgehen für die Gemeinde besonders attraktiv: Das Land Hessen fördert die 
Vertiefende Untersuchung mit 50 Prozent der Kosten. Der Förderbescheid wird nach Auskunft des 
Hessischen Rechnungshofs in der Regel innerhalb von vier bis sechs Wochen nach Antragstellung 
erteilt, sodass die Untersuchung zeitnah ausgelöst werden kann. Eine zügige Antragstellung ist 
daher im Interesse der Gemeinde. 
 
Die Rücksprache mit den Verwaltungen der Gemeinden Erlensee und Nauheim verfolgt das Ziel, 
die Auswahl des Untersuchungsunternehmens auf Erfahrungswerten anderer hessischer 
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Kommunen aufzubauen, anstatt die Auswahl ohne Vergleichsmaßstab zu treffen. Beide 
Gemeinden haben mit Vertiefenden Untersuchungen positive Erfahrungen gemacht; die dort 
gewonnenen Erkenntnisse zu Methodik, Begleitung und Ergebnisqualität ersparen der Gemeinde 
Schlangenbad eigene Lehrgeldzahlungen und beschleunigen die Beauftragung.  
 
Die BfB ist der Auffassung, dass angesichts der angespannten Haushaltslage und der erheblichen 
Zuschusslast im Bereich der Kindertagesstätten eine externe, vom Land geförderte Analyse das 
richtige Instrument ist, um eine belastbare fachliche Grundlage für weitere Entscheidungen der 
Gemeindevertretung zu schaffen. Die hohe Förderquote des Landes Hessen und die kurze 
Bearbeitungsdauer machen den Schritt haushälterisch unbedenklich und politisch geboten. 
 
 
Für die BfB-Fraktion  
 
Dr. Roland Schneider und Christian Gugerel 
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